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Erlebnisweg „Natur- und Kulturland-

scha�serlebnis LÜNER LIPPEAUE

Klaus Klinger

 

Bei strahlendem Sonnenschein wurde am Muttertagssonn-

tag (10. Mai) der Rundweg „Natur- und Kulturlandschafts-

erlebnis Lüner Lippeaue“ offiziell eröffnet. Drei Jahre lang

hatte die Biologische Station in enger Kooperation mit dem

Landschaftsarchitekturbüro Hoff aus Essen intensiv an die-

sem Projekt gearbeitet. Ca. 150 geladene Gäste und inter-

essierte Bürger fanden sich an der Lippekaskade in der Lü-

ner Innenstadt ein, um dem Festakt beizuwohnen. Neben

den Vertretern der Projektpartner – Naturförderungsgesell-

schaft für den Kreis Unna e.V., Stadt Lünen, Lippeverband

und Regionalverband Ruhr – sprachen Landrat Makiolla und

Herr Müller von der Bezirksregierung Arnsberg Grußworte.

 

 Anschließend nahmen ca. 110 Personen an

der von ADFC-Ortsgruppen begleiteten Fahr-

radtour teil. Die Tour führte über den Lippedeich

in den westlichen Teil des Erlebnisrundweges

vorbei an vier der insgesamt 16 Erlebnisstatio-

nen, wo es jeweils entsprechende Erläuterun-

gen gab. An der Schlossmühle Lippholthausen

erwartete die Teilnehmer ein von den Mühlen-

freunden vorbereiteter Imbiss, mit dem die Ver-

anstaltung ausklang.
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Die Palette der Themen, die die Erlebnisstationen aufgreifen, reicht von den vielfältigen Lebensräu-

men der Lippeaue mit ihren Bewohnern über die Schiffbarmachung und Nutzung der Lippe sowie den

Landschaftswandel der Aue bis hin zum römischen Uferkastell, ehemaligen Industriestandorten, dem

ehemaligen Schloss Buddenburg und der Stadt Lünen.

Mehr Informationen finden Sie auf der Projekt-Homepage:

NATUR- UND KULTURLANDSCHAFTSERLEBNIS LÜNER LIPPEAUE (mit

Flyer zum download)

oder als lesenswerten Artikel im NATURREPORT 2015.

Faltblätter mit Karte zum Rundweg erhalten Sie bei der Stadt Lünen und

auf der Biologischen Station!
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